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JJürgen Schmidtürgen Schmidt
Jürgen Schmidt (* 11. Februar
1883 in Stollig; † 29. Januar 1950
in Osterterp) war ein nord-
schleswigscher Landwirt und
Vorsitzender der Nordschleswig-
schen Gemeinde der Schleswig-
Holsteinischen Landeskirche,
der Ev.-luth. Freikirche der
deutschen Minderheit in Nord-
schleswig und Vorsitzender der
Kreditanstalt Vogelgesang sowie
stellvertretender Hauptvorsit-
zender des Bundes Deutscher
Nordschleswiger, der Dachorga-
nisation der deutschen Minder-
heit in Dänemark.

Leben und BerufLeben und Beruf

Jürgen Schmidt wuchs in Apen-
rade auf und besuchte dort die
Schule. Seine landwirtschaftli-
che Ausbildung erhielt er in
mehreren Betrieben in Schles-
wig-Holstein. Es folgte eine Tä-
tigkeit als Verwalter auf größe-
ren Gütern in Schleswig-Holstein. 1908 erwarb er den großen Besitz
Nerballegaard in Osterterp. Jürgen Schmidt war viele Jahre deutscher
Vertreter im Gemeinde- und im Amtsrat. Mitte der 30er Jahre über-
nahm er nach Schiffsreeder Jacob Jebsen den Vorsitz in der Kreditan-
stalt Vogelgesang und der Höfeverwaltungsgesellschaft und setzte sich
dort vor allem dafür ein, dass in Not geratene deutsch-nordschleswig-
sche Landwirte auf ihren Höfen verbleiben konnten. Er gründete die
Deutsche Schule Osterterp und sorgte auch nach dem Zweiten Welt-
krieg für ihre Wiedereröffnung. Er gehörte der Leitung des Schleswig-
schen Wählervereins an und gehörte nach 1945 zu den Gründern des
Bundes Deutscher Nordschleswiger, dessen stellvertretender Haupt-
vorsitzender er von 1947 bis 1953 war. Nach dem unerwarteten Tod von
Dr. Waldemar Reuter übernahm er als amtierender stellvertretender
Vorsitzender von 1950 bis 1952 den Vorsitz der Nordschleswigschen
Gemeinde. Im Landwirtschaftlichen Hauptverein für Nordschleswig
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war er viele Jahre stellvertretender Hauptvorsitzender, ebenso langjäh-
riger Vorsitzender des Kreisverbandes dieser Organisation in Apenrade.

Ehrenamtliche TätigkeitenEhrenamtliche Tätigkeiten

Vorsitzender der Kreditanstalt Vogelgesang und der Höfeverwaltungs-
gesellschaft 1935 bis 1945

Vorsitzender der Nordschleswigschen Gemeinde, 1950 bis 1952
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